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In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrag~ Nr. 

250/J betreffend Tirolerhof im Tiergarten Schönbrunn, welche die 

Abgeordneten Parnigoni und Genossen am 20. Dezember 1994 an mich 

richteten, stelle ich fest: 

Punkt 1 der Anfrage: 

Ist es üblich, den Tirolerhof im Tiergarten Schönbrunn an Par­

teien bzw. Vereine und ähnliche Einrichtungen zu "verleihen"? 

Wenn ja, zu welchem Entgelt? 

Wenn nein, wie erklären Sie sich dann die gegenständliche "Ver­

leihung" an die ÖVP? 

Antwort: 

Es ist nicht üblich, den Tirolerhof zu "verleihen". Fallweise 

werden einige Räume im Tirolerhof für festliche Veranstaltungen 
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zur Verfügung gestellt oder vermietet. Bei Vermietung wird ein 

Betrag von ca. S 20.000,- eingehoben. 

Österreich ist mit 1.1.1995 der Europäischen Union beigetreten. 

Ohne hier detailliert auf die Bedeutung dieses Bei tri tts für 

unser Land und die ohnehin bekannten Initiativen, Maßnahmen und 

Vorhaben, die die österreichische Bundesregierung vom Beitritts­

gesuch über die Beitrittsverhandlungen, die Volksabstimmung und 

die parlamentarische Ratifizierung für diesen wichtigen Zukunfts­

schritt Österreichs Landes unternommen hat, einzugehen, muß fest­

gestell t werden, daß die Nominierung von Dipl. -Ing. Dr.· Franz 

Fischler zum Agrarkommissar der Europäischen Union einen neuer­

lichen zusätzlichen Vertrauensbeweis der EU für Österrei6h darge­

stellt hat. Aus diesem Grund hat der Bundesminister für Wissen­

schaft und Forschung Dr. Erl1ard Busek in seiner Funktion als 

Vizekanzler der Republik Österreich die Mitglieder der österrei­

chischen Bundesregierung, die Botschafter aller EU-Staaten sowie 

weitere Meinungsbildner aus Politik, Wirtschaft, Gesellschaft und 

Medien zu einem Abschiedsempfang für den ersten österreichischen 

EU-Kommissar und Tiroler Dipl.-Ing. Franz Fischler in den Tiro­

lerhof, im Tiergarten Schönbrunn geladen. EU-Kommissar Dipl.-Ing. 

Fischler hatte sich seinerzeit persönlich dafür eingesetzt, daß 

ein Tiroler Bauernhaus von Tirol nach Wien in den Tiergarten 

transferiert wurde. 

Der Tirolerhof in Schönbrunn ist im Mai 1994 eröffnet worden. 

Seine Aufgaben sind die Beherbergung gefährdeter Haustierrassen 

und die Präsentation dieser Tiere für die städtische Bevölkerung. 

Zusätzlich wurde auch ein original Tiroler Bauernhaus mit einge­

richteten Stuben aufgebaut, um das Leben im ländlichen Raum dar­

zustellen. Durch die gegenständliche Veranstaltung wurde dem 

Zweck dieser Einrichtung, nämlich einer entsprechenden Öffent­

lichkeitsarbeit, zweifellos entsprochen. 
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Wurde im gegenständlichen Fall von der ÖVP ein Entgelt für die 

Benützung des Tiroler Hofes geleistet? 

Wenn ja, in welcher Höhe? 

Wenn nein, warum nicht? 

Antwort: 

Da die ÖVP nicht Veranstalter war, konnte ihr auch kein Entgelt 

für die Benützung vorgeschrieben werden. 
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